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	Aufgaben
	§ 33
HlBG-UVO
	„(1) Die Leiterin oder der Leiter der Ausbildungsschule bestimmt auf Vorschlag der Lehrkraft im Vorbereitungsdienst für die jeweiligen Unterrichtsfächer, Lernbereiche, Aufgabenbereiche, Fachrichtungen oder im jeweiligen Berufsfeld im benehmen mit der Leitung des Studienseminars anleitende Lehrkräfte als Mentorinnen und Mentoren.
(2) Die Mentorinnen und Mentoren haben folgende Aufgaben:
1. Beratung in schul- und unterrichtspraktischen Fragen,

2. Erteilung von Unterricht als Hospitationsangebot,

3. Bereitstellung ihrer Lerngruppen für angeleiteten Unterricht (Mentorenunterricht)

4. Teilnahme an Unterrichtsbesuchen mit Unterrichtsberatung,

5. Zusammenarbeit mit den am Studienseminar für die Pädagogische Ausbildung Verantwortlichen.

(3) Die in den §§ 30 bis 32 Genannten können in begründetem Ausnahmefall als Lehrkraft an ihrer Einzelschule zugleich Mentorinnen und Mentoren sein. Die Entscheidung trifft die Leiterin oder der Leiter des Studienseminars.“



	Leistungsanrechnung
	§ 55 (5)                HLbG-UVO
	„Für schulische Tätigkeiten, die Fortbildungsaktivitäten voraussetzen (beispielsweise Konzeptentwicklung, Mitarbeit in Steuergruppen, Projektmanagement, Übernahme von Fachsprecherfunktion, Leitung von Arbeitsgemeinschaften, Mentorentätigkeit, Suchtprävention, Verbindungslehrerfunktion), können durch Bescheinigung der Schulleitung pro Jahr jeweils bis zu 20 Leistungspunkte angerechnet werden.“
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